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AGJ-MITGLIEDERVERSAMMLUNG IM ZEICHEN DES 18. DEUTSCHEN KINDER- 
UND JUGENDHILFETAGS 

Neuwahl bestätigt Karin Böllert als Vorsitzende 
 

Ein Jahr vor dem 18. Deutschen Kinder- und Jugendhilfetag (DJHT), der vom 13. bis 15. 
Mai 2025 stattfindet, haben sich die über 100 Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft für 
Kinder- und Jugendhilfe – AGJ in der Gastgebenden Stadt Leipzig auf den größten 
Jugendhilfegipfel in Europa eingestimmt. Die AGJ-Vorsitzende Prof. Dr. Karin Böllert 
sagte auf der Mitgliederversammlung am 16. Mai 2024: „Wir freuen uns sehr auf den 
Jugendhilfetag 2025. Mit der Stadt Leipzig und dem Land Sachsen als Partnern, aber 
auch mit dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend als 
weiterem Zuwendungsgeber, werden wir die Erfolgsgeschichte dieses Großevents der 
Kinder- und Jugendhilfe fortschreiben.“ Zur Mitgliederversammlung begrüßte die AGJ im 
Leipziger Rathaus als Gäste die Sächsische Staatsministerin Petra Köpping und die 
Bürgermeisterin und Beigeordnete für Jugend, Schule und Demokratie der Stadt Leipzig, 
Vicki Felthaus. Das Grußwort von Bundesfamilienministerin Lisa Paus wurde per 
Videobotschaft übertragen. 

Über den 18. DJHT hinaus prägten die Vorstandneuwahlen die diesjährige 
Mitgliederversammlung. Mit deutlicher Mehrheit wählten die Delegierten Prof. Dr. Karin 
Böllert erneut zur Vorsitzenden. Karin Böllert ist Professorin für Erziehungswissenschaft 
mit dem Schwerpunkt Sozialpädagogik an der Universität Münster. Mit ihrer Wiederwahl 
tritt sie ihre fünfte Amtsperiode an. Außerdem wurden Claudia Porr aus der AGJ-
Mitgliedergruppe Oberste Jugend- und Familienbehörden der Länder und Dr. Gabriele 
Weitzmann aus der AGJ-Mitgliedergruppe Jugendverbände und Landesjugendringe in 
ihren Ämtern als stellvertretende Vorsitzende bestätigt. Claudia Porr ist 
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Abteilungsleiterin im rheinland-pfälzischen Familienministerium; Gabriele Weitzmann 
Geschäftsführerin des Bayerischen Jugendrings.  

Über die Wahl der AGJ-Vorsitzenden und ihrer Stellvertretung hinaus wurden für die 
nächsten drei Jahre auf der Mitgliederversammlung außerdem sieben 
Einzelpersönlichkeiten in den Vorstand gewählt. Diese Einzelpersönlichkeiten sind: Tina 
Cappelmann, Lebenshilfe Delmenhorst und Landkreis Oldenburg; Lisa Eisenbarth, 
Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen; Prof. Dr. Birgit Jagusch, 
TH Köln; Myriam Lasso, Jugendamt Heidelberg; Prof. Dr. Philipp Sandermann, Leuphana 
Universität Lüneburg; Dr. Kerstin Schröder, Jugendamt Nürnberg; Prof. Dr. Wolfgang 
Schröer, Universität Hildesheim. Der AGJ-Vorstand besteht zudem aus 17 Delegierten 
der AGJ-Mitgliedergruppen sowie deren Stellvertreter*innen, die in das Gremium 
entsandt wurden. 

„Mit diesem Vorstand ist die AGJ für die neue Arbeitsperiode und den 18. DJHT im 
nächsten Jahr personell wieder einmal hervorragend aufgestellt. Die Strukturen der AGJ 
schaffen ein einzigartiges Netzwerk, das auf einen handlungsfeld- und 
ebenenübergreifenden Austausch angelegt ist. Nur in der Wertschätzung der Breite der 
Kinder- und Jugendhilfe und dank der gelebten partnerschaftlichen Zusammenarbeit 
kann es der AGJ gelingen, wirkungsvoll für die Interessen und Rechte junger Menschen 
einzutreten. Unter dem Motto ‚Weil es ums Ganze geht: Demokratie durch Teilhabe 
verwirklichen!‘ werden wir auf dem größten Jugendhilfegipfel in Europa gemeinsam mit 
jungen Menschen einen Beitrag leisten, um Lösungsansätze für die aktuellen fach- und 
gesellschaftspolitischen Herausforderungen zu entwickeln und voranzubringen. Damit 
wird die Kinder- und Jugendhilfe einmal mehr zum Demokratiemotor,“ sagte die AGJ-
Vorsitzende zum Abschluss der Mitgliederversammlung. 

 

18. Deutscher Kinder- und Jugendhilfetag 

Der 18. Deutsche Kinder- und Jugendhilfetag findet vom 13. bis 15. Mai 2025 in Leipzig 
statt. Das Motto lautet dieses Mal „Weil es ums Ganze geht: Demokratie durch Teilhabe 
verwirklichen!“ Der DJHT ist das größte Branchentreffen der Kinder- und Jugendhilfe und 
ihrer Schnittstellenbereiche in Europa. Mit seinen vielseitigen und kreativen Angeboten 
im Fachkongress und auf der Fachmesse ist er Kommunikationsplattform, Ideenbörse 
und Zukunftsschmiede. Der DJHT leistet einen wesentlichen Beitrag, damit junge 
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Menschen gut aufwachsen können, und er befördert zudem die Weiterentwicklung der 
Kinder- und Jugendhilfe. Gefördert wird der DJHT durch den Bund, die gastgebende 
Stadt und das gastgebende Land. Die Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und Jugendhilfe 
– AGJ als Veranstalterin von Jugendhilfetagen erwartet ca. 30.000 Besucher*innen an 
den drei Veranstaltungstagen. Im Rahmen des Fachkongresses wird es rund 250 
Fachveranstaltungen für mehrere tausend Menschen zeitgleich geben. Darüber hinaus 
werden sich auf der Fachmesse auf 30.000 m² verschiedenste Organisationen und 
Institutionen der Zukunftsbranche Kinder- und Jugendhilfe präsentieren. Ein 
besonderes Highlight ist das Forum Berufseinstieg als Informations- und 
Netzwerkangebot für angehende Fachkräfte, Neu- und Quereinsteiger*innen. Auch 
Europa wird eine starke Rolle spielen, hierzu gibt es zahlreiche Veranstaltungen und 
einen Marktplatz Europa. 

 

Seien Sie als Aussteller*in mit dabei! 

Bis zum 7. Juni 2024 gibt es noch die Möglichkeit, den 18. DJHT mitzugestalten und 
einen Messestand einzureichen. Weitere Informationen dazu gibt es unter 
www.jugendhilfetag.de. Bei Fragen können Sie gerne am 23.05.2024 (9-10 Uhr) an 
einer digitalen Info-Veranstaltung teilnehmen. Ein Link wird kurz vorher auf 
www.jugendhilfetag.de zur Verfügung gestellt. Sie können sich aber auch gerne 
an das DJHT-Team wenden unter 030/400 40-230 oder djht@agj.de. 

http://www.jugendhilfetag.de/
http://www.jugendhilfetag.de/
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